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Kulturhäuser in Gefahr: Gera diskutiert
ihre Zukunft im Kongresszentrum
Die Tagung im Kultur- und Kongresszentrum Gera
beleuchtet die Bedeutung und Herausforderungen

ehemaliger DDR-Kulturhäuser.

Kultur- und Kongresszentrum Gera, 07545 Gera,
Deutschland - Im Herzen von Gera, im beeindruckenden Kultur-
und Kongresszentrum, findet eine bedeutende Tagung statt, die
die Geschichte und Zukunft der DDR-Kulturpaläste und -häuser
beleuchtet. Ursprünglich in den 1980er-Jahren als Haus der
Kultur eröffnet, steht das Gebäude als eines der wenigen
Überbleibsel einer einst blühenden Kulturstätte da. Während
viele der rund 2.000 Kulturhäuser in Deutschland dem Verfall
zum Opfer gefallen sind, bleibt dieses Juwel weitgehend
erhalten.

Die Herausforderung der Kulturstätten

Die Leiterin des Zeitgeschichtlichen Forums Leipzig warnt: Zum
Ende der DDR verloren viele Kulturhäuser ihre ursprüngliche
Funktion. Die verbliebenen Gebäude stehen oft vor einer
ungewissen Zukunft. Ihre Größe stellt für viele kleine Gemeinden
ein erhebliches Problem dar, und nicht selten werden sie zu
Spekulationsobjekten. Doch die noch existierenden Kulturhäuser
bergen ein großes Potenzial – sie könnten als
Veranstaltungsräume dienen und die Gemeinschaft stärken.

Diese Tagung ist nicht nur ein Rückblick auf die Vergangenheit,
sondern auch ein Aufruf zur Rettung und Wiederbelebung dieser
kulturellen Schätze. Die Diskussion über die Zukunft der



Kulturstätten ist drängend, denn sie sind mehr als nur Gebäude
– sie sind ein Teil der Identität und Geschichte der Region.

Details
Ort Kultur- und Kongresszentrum Gera, 07545
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